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ReMIX Projektübersicht

1. ReMIX – kurz und knapp



Multi-Akteur Ansatz über 11 Multi-Akteur Plattformen (MAP) in 10 Ländern 
countries

1. ReMIX – kurz und knapp
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ReMIX brief presentation

MAP Organisation

Methodology



“Pflanzen-Teams” sind verschiedene Kulturarten, die für einen 
signifikanten Zeitraum gleichzeitig auf dem gleichen Feld wachsen

 Getreide-Körnerleguminosen bi-spezifische “cash crops”, gleichzeitige 
Ernte für menschliche und tierische Ernährung

 Getreide-Untersaat Mischung, Untersaat wird nicht geerntet 

 Zwischenkultur, zeitlich begrenzte gemeinsame Kultivierung, sukzessive 
Aussaat

ReMIX brief presentation

2. Welche Mischkultursysteme werden in ReMIX untersucht?
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Getreide: Brot- und Durum-
Weizen, Gerste, Triticale, Hafer 
und Mais
Andere: Raps und 
Sonnenblume

Körnerleguminosen: Erbse, Lupine, 
Linse, Ackerbohne, Sojabohne
Futterleguminosen: Luzerne, Klee, Wicke
Begleitarten: mehrjährige Gräser (z.B. 
Raigras)

&



ReMIX wird die Vorteile von Mischkultursystemen nutzen, um produktive, 
diversifizierte, resiliente und umweltfreundliche agrarökologische EU Anbausysteme zu 
entwickeln, weniger abhängig von externen Inputs, ökonomisch effizient für Landwirte 

und andere Akteure der WSK.

ReMIX brief presentation

 Lösungen für die 
Adaption von 
Mischungen

 Mechanismen 
Pflanze-Pflanze
Interaktionen

 Vorteile von 
Mischungen

Unkraut, 
Krankheiten und 

Schädlingen

 Schlüssel-
merkmale 

Synergismen

 Neue Züchtungs-
methoden & 

Zuchtmaterial

 Rolle von 
Mischungen 

Ökosystemleistu
ngen

 Regeln zur 
Zusammenstellung 

Simulations-
modelle

 Management-
methoden 
Leistungs-

optimierung

 Techn.
Spezifikationen

Ernte-
maschinen und 

Saatgut-
auftrennung

 Toolbox,
Bildungsaktivität

en & techn. 
Broschüren

3. ReMIX Projektziele & Arbeitsplan



3. ReMIX Arbeitspakete

ReMIX brief presentation



ReMIX brief presentation

5. Weitere Infos

FACEBOOK: RemixIntercrops

TWITTER: @RemixIntercrops

Web site:

http://www.remix-intercrops.eu

http://www.remix-intercrops.eu/
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PARTNERS IN ReMIX




